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Für Sie geöffnet:Montag–Samstag

7bis22Uhr

Einkaufen und sparen
mit Deiner REWE-App!

FAMILIE EHLERT
Grebenstein

Sie wünschen eine Beratung
zum Thema Einlagen?
Kontaktieren Sie uns!

05671-1780

Fußfehlstellungen& Einlagen
-

kleine Hilfe, großeWirkung!
Unsere Füße sind das

Fundament unseres Körpers &
Fehlstellungen können die

gesamte Körperstatik
beeinflussen.

Unsere Einlagen können helfen:

stützen das Fußgewölbe
entlasten Gelenke & Muskeln
stabilisieren Knie, Becken &
Rücken
fördern eine natürliche
Körperhaltung

Individuelle Einlagen

Garnisonsgalerie 3
34369 Hofgeismar

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

Taschenfederkernmatratze
Majestic 500 7-Zonen-Taschenfederkern mit
1.000 Federn // beidseitig 5 cm hohe Evocell-
Hybridkomfort-Auflagen
Gesamthöhe: ca. 25 cm // Gleichmäßige
Druckverteilung & besonders atmungsaktiv

299.-

Lattenrost

premium FIX u. KF
Hig-Tech-Endpunktlagerung für perfekte
Anpassung, individuell einstellbar
HHHääärrrttteeegggrrraaadddeeeiiinnnsssttteeelllllluuunnngggmmmiiittt nnneeeuartigem
Cursor-System
Modell KF: Kopf- und Fußteilverstellung
Höchster Punkt: 8 cm

34396 Liebenau-Haueda
Telefon 05676 989 128

teamdudeck.de

SAMSTAG — SAMSTAG
22.08.26 — 29.08.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Kaufpreis:

41.850,– €*

(*exkl. Überführungskosten)

Carplayinkl.

399,–€
mtl.

Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 41.850,– €
Nettodarlehensbetrag: 35.112,18 €
Anzahlung: 6.737,82 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 42.169,50 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 23.017,50 €
Monatliche Rate: 399,– €

BAW 212: Energieverbrauch (kombiniert): 8,5 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
244,0 g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung: 2.102,48 EUR/Jahr; Kraft-
fahrzeugsteuer: 465,– EUR/Jahr; CO2-Kosten über die nächsten 10 Jahre in (15.000 km/
Jahr): 4.648,20 EUR; CO2-Klasse: G – Fracht-/Überführungskosten: 2.075,– €.

Einsteigen und wohlfühlen:
Entdecken Sie den BAW 212
Robuster Geländewagen mit Allradantrieb, Dieselmotor und
2500 kg Anhängerlast. Perfekt für Ihre Abenteuer auf und
abseits der Straße.

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
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21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Ehlen–DieFeuerwehr inEhlen
hat ein neues Mehrzweckfahr-
zeug in Dienst gestellt und da-
mit ihre Einsatzmöglichkeiten
erweitert. Die Gemeinde Ha-
bichtswald hat für das auf ei-
nem Mercedes-Benz-Sprinter
basierende Fahrzeug 143.000
Euro investiert.
Das neue Mehrzweckfahr-

zeug ersetzt einbislang genutz-
tes Mannschaftstransportfahr-
zeug, das seinerzeit durch den
Feuerwehrverein beschafft
worden war, jedoch nicht den
Anforderungen an ein vollwer-
tiges Einsatzfahrzeug ent-
sprach. Mit der Neubeschaf-
fung wurde eine Lösung reali-
siert, die den heutigen ein-

satztaktischen Anforderungen
in vollem Umfang gerecht
wird, wie die Gemeinde mit-
teilt. Ein wesentliches Kriteri-
umbei derBeschaffungwardie
Fähigkeit, auchschwerzugäng-
licheBereichedesEinsatzgebie-
tes zuverlässig erreichen zu
können, insbesondere den ehe-
maligen Truppenübungsplatz
und angrenzende Waldgebiete
mit teilweise nur einge-
schränkt befahrbaren Wegen.
AusdiesemGrund fiel dieWahl
auf einenMercedes-BenzSprin-
termit Schlechtwegefahrwerk,
der sich dank robuster Fahr-
werksauslegung besonders für
unbefestigte Wege, Wald- und
Feldwege sowie abgelegene

Einsatzbereicheeignet.
Dadurch gewinnt die Feuer-

wehr nach Gemeindeangaben
insbesondere bei Vegetations-
bränden und Einsätzen außer-
halb befestigter Straßen deut-
lich anFlexibilität. Einweiterer
Vorteil ist die variable Trans-
portkapazität: Im Heck kann
ein Rollwagen verladen wer-
den, sodass je nach Einsatzlage
zusätzliches Material mitge-
führt und das Fahrzeug neben
dem Mannschaftstransport
auch für logistische Aufgaben
genutztwerdenkann.
Bürgermeister Daniel Faß-

hauer nutzte bei der Indienst-
stellung die Durchsageanlage
des Fahrzeugs, umdie Gäste zu

begrüßen. Die Anlage dient im
Einsatz dazu, die Bevölkerung
zu warnen oder Audiodateien
abzuspielen.
Der feuerwehrtechnische

Ausbau wurde durch die Firma
Hensel realisiert. Die Arbeiten
wurden den Angaben zufolge
fachgerechtausgeführtundauf
dieörtlichenBedürfnisse sowie
die Einsatzschwerpunkte abge-
stimmt.
Für größere Einsatzlagen ste-

hen in dem Fahrzeug unter an-
derem ein Klapptisch sowie ei-
ne abgesetzte Sprechstelle für
den Funkbetrieb zur Verfü-
gung, sodass es bei Bedarf als
kleines Führungsfahrzeug zur
Leitung und Koordination ei-

nes eigenen Einsatzabschnitts
genutzt werden kann. Darüber
hinaus ist das Fahrzeug als Füh-
rungskomponente im Bereich
Einsatzstellenhygiene vorgese-
hen,umnachbelastendenoder
verschmutzenden Einsätzen
den Schutz der Einsatzkräfte
und die erforderlichen Abläufe
direkt an der Einsatzstelle zu
organisieren,heißtesweiter.
Das Fahrgestell verfügt über

eine zulässige Gesamtmasse
von 4,1 Tonnen, wodurch aus-
reichendeReservenfürdenfeu-
erwehrtechnischen Ausbau
unddieBeladungbestehen, oh-
ne die geltenden Gewichtsvor-
gabenzuüberschreiten.

JULIAN BRÜCKMANN

Feuerwehr stärkt ihre Flotte
Fuhrpark in Ehlen erweitert: Gemeinde Habichtswald investiert 143.000 Euro

NeuesMZF für Feuerwehr in Ehlen:KürzlichwurdedasneueFahrzeug indenDienstgestellt. BürgermeisterDaniel Faßhauer (rechts) nutztedieDurchsagean-
lage des Fahrzeugs, um die Gäste zu begrüßen. FOTO: GEMEINDE HABICHTSWALD



2 LOKALES 22. August 2026

Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34385 BAD KARLSHAFEN-HELMARSHAUSEN (548)
EINFAMILIENHAUS MIT EINLIEGERWOHNUNG
339 m² Grd. In ruhiger Nebenstr., 4 Zi., 2 Kü., Bad/WC, Du./WC, ca. 100 m² Wfl., Erdgas-
ZH, KS-Iso-Fenster, Glasfaser-Anschl., Nebengeb. m. Werkst. u. Lager, alles sof. ver-
fügbar, kein Energieausw. wg. Denkmalschutz 75.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

34369 HOFGEISMAR (534)
DOPPELHAUSHÄLFTE M. SEP. GARTENGRUNDSTÜCK
DHH auf 129 m² Grdst. m. ca. 85 m² Wfl., 5 ZKDu., Gas-Hzg., Freisitz im Hof m. Marki-
se, Abstellschuppen, Einzelkulturdenkmal sowie ca. 400 m entfernter Garten mit 793
m² u. Gartenhaus, Haus ohne Garten für 79.500,– €
oder komplett für 89.500,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser sowie
Eigentumswohnungen in Hofgeis-
mar, Grebenstein, Immenhausen,
Trendelburg und Bad Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nachricht
und sichern eine sorgfältige, dis-
krete Bearbeitung Ihrer Angelegen-
heit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Wettesingen – Pilgerwandern
sei fast wie Meditation, sagte
Monika Vöcking, evangelische
Pfarrerin in Wettesingen, man
setze einen Fuß vor den ande-
ren, den ganzen Tag (mit Ruhe-
pausen), bisman amZiel sei. In
ihrem Fall sind es 2800 Kilome-
ter, die sie in vier Monaten bis
Santiago de Compostela in
Nordspanienwandernwill.
Seit ihrem erste Wandertag

Anfang August hat Monika
Vöcking schon viele Kilometer
hinter sich gebracht. Inzwi-
schen ist sie in Speyer, fast an

der französischenGrenzeange-
kommen. Dort fand sie auch
den ersten offiziellen Hinweis
zum Jakobsweg und den Hin-
weisstein mit der Jakobsmu-
schel.
Vor etwa zehnTagenhatte sie

Frankfurt erreicht. Ein paar
Freundinnen haben sie auf der
StreckeüberFrankenberg,Mar-
burg, und Bad Nauheim in un-
terschiedlichen Etappen be-
gleitet, was ihr am Anfang gro-
ße Sicherheit gab. Ansonsten
war sie bis jetzt allein auf dem
Pilgerweg unterwegs. Doch es

waren vorwiegend die Men-
schen, die sie unterwegs getrof-
fen hat, die ihre Pilgerreise so
besonders machen. So hat sie
die meisten Übernachtungen
bei Privatpersonen gemacht,
beiFreundenvonFreunden,die
siebisdahingarnichtkannte.
Angefangen hat alles mit ei-

ner Andacht in der kleinen
Dorfkirche inWettesingenund
einer Tageswanderung bis
Nothfelden. In Wanderklei-
dung,mitgepacktemRucksack
und der Jakobsmuschel dabei,
stand Monika Vöcking in der
gutgefülltenKircheunderklär-
te, dass diese Wanderung ein
Glaubensweg für sie sei, ein
Weg,dersievollerVertrauenzu
Gott führe. Doch dieses Mal sei
derWegauch für sie längerund
anstrengender, aber sie habe
Gottvertrauen, dass das Unter-
nehmen klappt. Sie sei oft ge-
fragt worden, warum sie diese
Pilgerwanderung unternehme.
Der Weg würde ihr neue Hori-
zonte eröffnen und wunderba-
re Begegnungen mit anderen
Menschen möglich machen,
antwortete Monika Vöcking.
Man würde auf das Wesentli-
che reduziert werden, denn al-
les,wasmanbenötige, befände
sich imRucksack.Undsie freue
sich besonders, dass sie am ers-
ten Wandertag und auch zu
späteren Zeitpunkten von so
vielen Freunden begleitet wer-
de, sagte sie, bevor sie sich von
der Gemeinde mit dem Segen
verabschiedete.
Für diese Pilgerwanderung

hatMonikaVöckingdreiMona-
te Bildungsurlaub von der Lan-
deskirche Kurhessen-Waldeck
genehmigt bekommen. Zusätz-
lichwirdsieeinenMonatdesei-

genen Urlaubs in Anspruch
nehmen, sodass sie bis Anfang
Dezember unterwegs sein
wird.DieseZeitwilldie55-Jähri-
ge nutzen, um sich mit dem
Phänomen des Pilgerns ausein-
anderzusetzen und darüber Be-
richte andieGemeinde zu schi-
cken.
NachderAndachtbrachenet-

wa 25 Erwachsene, ein Baby
und ein Hund zur ersten Tages-
etappe auf. Von Wettesingen
ging es über Breuna, Niederel-
sungennachNothfelden.An je-
demOrt gab es eine kurze Rast
und eine Stärkung. In Nothfel-
den fand der Abschluss mit
demPilgersegen inderDorfkir-
che statt, bevor Monika
Vöcking bei Bernd Geiersbach
undFamilieübernachtete.
Zehn Tage später war sie

schon in Frankfurt angekom-
men. Ein paar Freundinnen ha-
ben sie auf der Strecke über
Frankenberg, Marburg, und
Bad Nauheim in unterschiedli-
chenEtappenbegleitet,was ihr
am Anfang große Sicherheit
gab. Ansonstenwar sie bis jetzt
alleine auf dem Pilgerweg un-
terwegs.Docheswarenvorwie-
gend die Menschen, die sie un-
terwegs getroffen hat, die ihre
Pilgerreise so besonders ma-
chen. So hat sie die meisten
Übernachtungen bei Privatper-
sonen gemacht, bei Freunden
von Freunden, die sie bis dahin

garnichtkannte.
„Alle Begegnungen waren

von großer Gastfreundschaft
und Herzlichkeit geprägt“, be-
stätigte Monika Vöcking. So
versorgte sie ein städtischer
Mitarbeiter in Karben (Wetter-
aukreis)mitEssenundTrinken,
als sie dort Pause machte. Und
ganz besonders erinnerte sie
sich an Klaus Richter, einen
ehemaligen Dorfbäcker aus
Nieder-Mörlen bei Bad Nau-
heim. Er bot ihr nicht nur ein
Nachtlager an, sondern sorgte
am nächsten Morgen für ein
Frühstück und Verpflegung für
unterwegs.
Von Frankfurt aus ging es für

Monika Vöcking weiter über
Mainz und Speyer nach Straß-
burg. IhrneuesZiel istderelsäs-
sische Jakobsweg.

URSULA NEUBAUER

Pilgern im Zeichen der Jakobsmuschel
Wettesingens Pfarrerin Monika Vöcking zu Fuß auf demWeg nach Nordspanien

Aufbruch in Nordhessen: Viele Gemeindemitglieder begleiteten die Wettesinger Pfarrerin Monika Vöcking (Mitte) auf der
ersten Tagesetappe bis Nothfelden. FOTOS: URSULA NEUBAUER

Andacht: Pfarrerin Monika
Vöcking verabschiedete sich
von ihrer Gemeinde, bevor
sie sich auf den Jakobsweg
begibt.

DerJakobsweg
Als JakobswegwirdeineAnzahlvonPilgerwegendurchEuropa
bezeichnet,diealledasangeblicheGrab
desApostels Jakobus inSantiagodeCompostela imspanischen
GalizienzumZielhaben. InersterLiniewirddarunterderCami-
noFrancésverstanden, jenehochmittelalterlicheHauptver-
kehrsachseNordspaniens,dievondenPyrenäenzumJakobs-
grabführtunddieKönigsstädte Jaca,Pamplona,Estella,Bur-
gosundLeónmiteinanderverbindet.DieseRoute, sowiesie
heutenochbegangenwird,entstand indererstenHälftedes
11. Jahrhunderts.

Gastgeber: Bäcker Klaus Richter in Nieder-Mörlen.
FOTO: PRIVAT/NH
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Wir befinden uns in einer denkmalgeschützten Villa mit ganz
besonderem Charme im Herzen Hofgeismars. Wir bieten in einer
angenehmen, familiären Atmosphäre Platz für 10 Gäste täglich.
Die Kosten für den Besuch unserer Tagespflege
trägt Ihre Pflegekasse.
Wir laden herzlich zu einem kostenlosen
Schnuppertag ein, um sich von unserem
Angebot zu überzeugen.
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne! Mario und Tamara Ochs

Positive Energie aus der Mitte
www.EAM.de/Sommer

Dein Projekt.Unsere Energie.
Energie für kreative Ideen – zeigen Sie Ihr Do-it-yourself-Projekt
und sichern sich eine Chance auf tolle Preise.

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen unter
www.EAM.de/Sommer

Foto hochladen, abstimmen
und Gewinne sichern*

Professionelles Werkzeugset
Mega Power Bank
1.000€ fürs nächste Projekt

JUBILÄUMS-GEWINNSPIEL
Strandkorb & Freikarten gewinnen!

QR-Code scannen & teilnehmen

www.gartenfestivals.de

4. -6. September
Staatspark Karlsaue & Insel Siebenbergen

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

20 Jahre - viele Jubiläums-Specials

Naumburg – Es ist ein Abend,
der inErinnerungbleibenwird:
Während sichdraußendieSon-
nenfinsternis entwickelt, grün-
den im Naumburger Pater-Bo-
nifatius-Haus Freunde der
Naumburger Weingartenka-
pelleeinenFördervereinzurEr-
haltung des denkmalgeschütz-
tenGotteshauses.
Ein gutes Jahr hatte eine klei-

ne Gruppe Naumburger die
Gründung vorbereitet. Sie hat-
te eine Satzung erarbeitet, die-
se in enger Abstimmung mit
der Abteilung für Registersa-
chen beim Amtsgericht und
dem Finanzamt in einigen De-
tails nachjustiert, um letztlich
ein korrekt formuliertes
Schriftstück beim Amtsgericht
zur Genehmigung und Ein-
tragung ins Vereinsregister ab-
gebenzukönnen.
Am Mittwochabend galt es

nun, die Satzung während der
Gründungsversammlung zu
verabschieden und die weite-
ren Regularien der Tagesord-
nungderReihenachabzuarbei-
ten.WolfgangSprenger,Micha-
el Stein und Stefan Hable, die
zum Kreis der Initiatoren der
Vereinsgründung zählen, skiz-
zierten zunächst den Weg von
der Idee bis zur Gründungsver-
anstaltung, zu der sich 47 Inter-
essierte eingefunden hatten.
Die stattliche Anzahl, sagte
Wolfgang Sprenger, spiegele
auch, wie sehr die Kapelle den
MenschenamHerzen liege.
Die Teilnehmer der Sitzung

erfuhren, dass man als Förder-
verein dazu beitragen wolle,
die Weingartenkapelle, deren
Mauerwerk im vergangenen
Jahr umfassend saniert wurde,
langfristig zu erhalten. Dies sei
künftig besonders wichtig,
machteMichael Stein deutlich,
da die Kirchen angesichts zu-
rückgehender Einnahmen ver-
stärkt sparen müssten. Sowohl
bei der katholischen als auch
bei der evangelischen Kirche

werde für die Sanierung ihrer
Immobilien nicht mehr in ge-
wohntemUmfangGeldzurVer-
fügung gestellt. Deshalb gelte
es auch, nach dem Eintrag als
gemeinnütziger Verein ver-
stärkt Spenden und Zuschüsse
fürdieProjektezuakquirieren.

Für die Weingartenkapelle,
die der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Heimerad gehört,

hatte sich in den vergangenen
Jahrzehnten besonders der Ka-
tholische Bürgerverein enga-
giert. Viele Arbeiten wurden
von den handwerklich versier-
ten Mitgliedern übernommen.
Auch die Heiligenhäuschen
und Prozessionsstationen hat-
ten die Mitglieder des Bürger-
vereins im Blick. Allerdings
kam die aktive Truppe zuneh-
mend in die Jahre, die Corona-
Pandemie brachte das Vereins-
leben gänzlich zum Erliegen.
Nach fünf Jahren Stillstand, in
dieser Zeit verstarben zudem
mehrere Vorstandsmitglieder,
wurde in diesem Frühjahr die
Auflösung des Bürgervereins
beschlossen mit der Perspekti-
ve, dass sich der künftige För-
derverein in der Nachfolge des
1875 gegründeten Bürgerver-
eins um dessen zentrale Anlie-
gen kümmern werde. Und da

steht klar an erster Stelle die
Weingartenkapelle. Aber auch
die Patenschaft für die profa-
nierte und denkmalgeschützte
Kapelle im Haus St. Josef will
man fortführen.DasVermögen
des Katholischen Bürgerver-
eins, so die Vereinbarung, wird
auf den Förderverein überge-
hen.
All das ist dann auch entspre-

chend in der Satzung festgehal-
ten, die nach demVerlesen von
den 44 Versammlungsteilneh-
mern, die zu Beginn der Veran-
staltung bereits schriftlich ihre
Mitgliedschaft avisiert hatten,
einstimmigangenommenwur-
de. Damit war dann auch der
Weg bereitet für die Wahl des
Vorstandes. Für die Dauer von
drei Jahren wurde Wolfgang
SprengerzumerstenVorsitzen-
den gewählt, Michael Stein zu
seinem Stellvertreter, Stefan

Hable zum Schriftführer und
Jürgen Dietrich zum Kassierer.

KomplettiertwirdderVorstand
durch drei Beisitzer: Christina
Jacobi, Christian Sprenger und
Norbert Müller. Stefan Fuhr-
mann und Ludger Jacobi wur-
den zu Kassenprüfern gewählt.
Auch der jährliche Mit-
gliedsbeitrag wurde per ein-
stimmigem Votum festgelegt:
24Euro.
Das weitere Vorgehen erläu-

terte Stefan Hable: Nach dem
Eintrag insVereinsregisterwer-
de man die Gemeinnützigkeit
beantragen,die jaauchzurAus-
stellung von Spendenquittun-
gen berechtigt. Spender kön-
nen dann ihre Zahlungen steu-
erlich absetzen. Und man wer-
de nach dem Eintrag auch ein
Formular auflegen, den Mit-
gliedsantrag. Zur ersten Jahres-
hauptversammlung im Früh-
jahr kommenden Jahres hoffe
man,dieMarkevon100Mitglie-
dernerreichtzuhaben.

NORBERT MÜLLER

Unterstützer fürs kleine Gotteshaus
Förderverein zur Erhaltung der Naumburger Weingartenkapelle gegründet

DritteKapelle imWeingarten
Es istbereitsdiedritteKapelle,die imNaumburgerWeingarten
steht.DerVorsitzendedesNaumburgerGeschichtsvereins,Dr.
VolkerKnöppel,hatdieHistorie inverschiedenenBeiträgen
beleuchtet. IneinerHandschriftausdemJahr1760wird laut
KnöppeldieWeingartenkapelleerstmals schriftlicherwähnt.
1830wirdsiedurcheinenNeubauersetzt.UndauchdiesesGot-
teshaus inFachwerkbauweisemusskeine100Jahrespäterwei-
chen:1911fälltdieEntscheidung,diebaufälligeFachwerkkapel-
ledurcheinenmassivenSteinbauzuersetzen.ZurFinanzierung
bittetmandie indieUSAausgewandertenNaumburgerum
finanzielleUnterstützung.BiszumBaubeginndauertesaber
weiterezehnJahre.DerGrundsteinfürdasKirchlein imneo-
barockenStilwirdam24. Juli1921gelegt,auch1922wirdge-
baut. ImFolgejahrwirddiedritteWeingartenkapelle fertigund
am29. JulialsWallfahrtskapellederHeiligenMaria,Muttervom
gutenRat,geweiht.

Kleinod im Grünen: Für den Erhalt der denkmalgeschützten Weingartenkapelle vor den Toren Naumburgs hat sich ein För-
derverein gegründet. FOTO: NORBERT MÜLLER

Wolfgang Sprenger
Vorsitzender
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Öffentliche Bekanntgabe der Energie Waldeck-Frankenberg GmbH
zur Änderung der Ergänzenden Bedingungen zur Stromgrundver-
sorgung ab dem 01. Oktober 2026

Die Energie Waldeck-Frankenberg GmbH legt folgende Ergänzende Bedin-
gungen zur StromGVV fest:
1. Abrechnung (§ 12 StromGVV, § 40b EnWG)

Der Grundversorger rechnet den Energieverbrauch in Zeitabschnitten ab, die
ein Jahr nicht überschreiten.

2. Zahlungsweisen (§ 16 Abs. 2 StromGVV)
Dem Kunden werden folgende Zahlungsweisen angeboten:
a) Lastschriftverfahren
b) Überweisung

3. Zahlungsverzug (§ 17 Abs. 2 StromGVV)
3.1 Befindet sich der Kunde in Zahlungsverzug und fordert der Grundversorger den

Kunden erneut zur Zahlung auf, wird dem Kunden für eine Mahnung per Post
gemäß § 17 Abs. 2 StromGVV eine Mahnpauschale berechnet, die 1,50 EUR
beträgt. Dem Kunden ist der Nachweis gestattet, ein Schaden sei überhaupt
nicht entstanden oder wesentlich niedriger als die Pauschale.

3.2 Die zusätzliche Geltendmachung von Verzugszinsen (§ 288 BGB) bei Zahlungs-
verzug bleibt vorbehalten.

4. Kosten der Unterbrechung und Wiederherstellung der Grundversorgung
(§ 19 Satz 2 StromGVV, § 41f Abs. 7 EnWG)
Der Kunde hat dem Grundversorger die durch die Unterbrechung sowie die
Wiederherstellung der Grundversorgung durch den zuständigen Netzbetreiber
tatsächlich angefallenen Kosten zu ersetzen.

Stand 01.10.2026

Energie Waldeck-Frankenberg GmbH
Arolser Landstraße 27 · 34497 Korbach
Telefon: 05631 955-1001
E-Mail: info@ewf.de · Internet: www.ewf.de

Wolfhagen – Alles nicht so
schlimm: Wer in diesem Jahr
mit Schrecken feststellen
musste, dass er nicht mehr als
Jugendlicherdurchgeht,weiler
nun offiziell zur Ü-60-Gruppe
gehört, findet am Samstag, 5.
September, im Wolfhager Kul-
turladen Trost. Der Stand-up-
Comedian Roberto Capitoni
wird sich dann ausgiebig mit
dem Thema Älterwerden be-
schäftigen. Capitoni, inzwi-
schen auch schon jenseits der
60, ist überzeugt: „60 ist das
neue 40“. Und genau diesen Ti-

tel hat er seinem Programm
verpasst.
Für Capitoni steht fest: Die

bestenJahrekommennachden
Guten.UndsinddiegutenJahre
wirklich jene mit Sex, Drugs &
Rock ’n’ Roll? Oder doch eher
die, in denen Freibad, Eis und
Pommes rot/weiß im Mittel-
punkt stehen? Ja, früherwar er
auch davon überzeugt, dass
manmit 60 schon so richtig alt
ist und die wilde Party ganz si-
chervorbei.
Aberjetzt isterselbstein60er.

Und?Er ist tatsächlich inbester
Gesellschaft. Stars wie Tom
Cruise, Campino, Jim Carrey –
alle marschieren sie auf die 70
zu und sind noch richtig gut
drauf. Woran es wohl liegt? An
der neuen Titan-Hüfte, am Via-
graoderandergutenPflegeder
Ehefrauen? Unzählige Tipps

schlagen täglich in seinem E-
Mail-Postfach auf. Aber all die
Angebote, wie man sich spie-
lend leicht von Übergewicht,
Prostatitis und Krampfadern
befreienkönne,helfenRoberto
auch nicht weiter und sind
nichts als Futter für den Spam-
Ordner.
Nichtstun ist aber auch keine

Lösung. Also doch eine teure
Creme fürs Gesicht oder doch
gleich Botox? Schließlich
möchteman ja flott daherkom-
men,wenn es auf einender im-
mer seltener werdenden run-
denGeburtstagegeht,während
andererseits die Beerdigungen
häufiger werden. Aber Roberto
wäre nicht Roberto, wenn er
nicht ein paar ganz einfache
Tricks zur Hand hätte, um wie-
der jung zu wirken. Die gibt er
auchohnezuzögern imKultur-

zelt an sein Publikum weiter.
Herzhaft lachen, gehört auf je-
den Fall dazu und wird im Kul-
turladen ganz bestimmt nicht
zukurzkommen.
Weiter geht es im Kulturla-

den am 25. September mit den
Medlz, vier hochkarätige Sän-
gerinnen, die sich a cappella
den 90er-Jahren annehmen.
Das Quartett aus Dresden
bringt die Hits der legendären
Dekade auf eine erfrischende
undmitreißendeWeise auf die
Bühne, versprechen die Veran-
stalter.Weiter heißt es: „Mit in-
novativen Drumpads und Ef-
fektgeräten verwandeln sie ih-
re Stimmen in ein beeindru-

ckendes Klangspektrum, das
selbst die tiefsten Bässe zum
Schwingen bringt – ganz ohne
Instrumente!“
Das abwechslungsreiche Pro-

grammumfasst nicht nur Klas-
sikerwie„MfG“vondenFantas-
tischen Vier und den ikoni-
schen James-Bond-Song „Gol-
den Eye“, sondern auch
Neuinterpretationen von Nir-
vanas „Smells Like Teen Spirit“
in einermodernenElectro-Pop-
Version, Madonnas zeitlosem
Hit „Frozen“ und dem gefühl-
vollen „Du trägst keine Liebe in
dir“derdeutschenBandEcht.
DieMedlz sindnicht zumers-

ten Mal in Wolfhagen. Kultur-

zelt, Stadtkirche, Kulturladen –
sie haben schonmehrfach ihre
Vielseitigkeit in der Hans-Sta-
den-Stadt präsentiert und das
Publikum begeistert. Was das
Quartett auch auszeichnet, ist
ihreselbstironische,humorvol-
leundemotionaleArt.
Auch am25. September ab 20

Uhr im Kulturladen laden sie
das Publikumein,mit ihnen zu
tanzen, ein buntes, wildes Jahr-
zehnt zu feiern und für einen
Abend noch einmal in die At-
mosphäre der 90er einzutau-
chen. Allerdings gilt das Kon-
zert bereits als ausverkauft.
Aber: Der Kulturladen bietet
an, dass sich Interessenten auf
eine Warteliste setzen lassen
können.
Mit etwas Glück kann man

dann doch noch ein Ticket für
das Konzert der Medlz in Wolf-
hagen ergattern. Kontakt per
Telefon: 05692/9960096 oder
per Mail an info@kulturladen-
wolfhagen.de.

NORBERT MÜLLER

Jung bleiben und die 90er-Jahre feiern
Roberto Capitoni und die Medlz gastieren im September im Kulturladen Wolfhagen

Zurück in die bunten 90er: Die Medlz gastieren im September im Wolfhager Kulturladen. FOTO: CHRIS GONZ/NH

Ihn beschäftigt das Älterwer-
den: Comedian Roberto Capi-
toni gastiert mit seinem Büh-
nenprogramm „60 ist das
neue 40“.

FOTO: PAULINA CAPITONI/NH

Tickets imVorverkauf
Tickets imVorverkaufgibtes fürRobertoCapitonizumPreisvon
23Euro infolgendenVorverkaufsstellen:
Onlineshop:kulturkarten.de
Wolfhagen:Kulturbüro imKulturladen(Do.undFr.):Triangel-
straße19.
BuchhandlungMander:SchützebergerStraße29.
ConceptStore:Mittelstraße12.
BadArolsen:BuchhandlungKirstein:Bahnhofstraße7.
TouristikbüroBadArolsen:GroßeAllee24.
Korbach:WLZ-Geschäftsstelle: LengefelderStr.6.
BürgerbüroKorbach:Stechbahn1.

Kassel – Am Samstag, 29. Au-
gust, zeigt die Firma Gaudio-
Braille aus Marburg in der Zeit
von 10 bis 16 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Blickpunkt-Au-
ge-Beratungsstelle der Bezirks-
gruppe Kassel-Nordhessen des
Blinden- und Sehbehinderten-
bundes in Hessen e. V. (BSBH)
zahlreiche Hilfsmittel nicht
nur fürBlinde.
Neben Alltagshelfern für

Haushalt und Küche (HARKI

Reader Blue, dem Einfachsten
unter den Vorlesegeräten) gibt
es noch elektronische Lupen,
Tastenhandys, Daisyplayer,
Braillezeilen und Farberken-
nungsgeräte zu sehen. Neu im
Angebot hat sie IKON. Hierbei
handelt es sich um Geräte wie
eine Küchenwaage, Schiebleh-
re, Fieberthermometer, Perso-
nenwaage und noch einiges
mehr, die über eine App auf
dem Handy oder eine Fernbe-

dienung über Bluetooth zum
Sprechengebrachtwerden.
Außerdem führt unser Mit-

glied Markus Böttner den Navi-
gationsgürtel der Firma Feel-
space, eine Orientierungshilfe,
undandereDingevor.Wir freu-
enunsauf IhrenBesuch.

Veranstaltungsort: Blick-
punkt-Auge-Beratungsstelle,
Wilhelmshöher Allee 123 a,
34121Kassel nh

Hilfsmittelausstellung für gutes Sehen
Eingeladen sind Sehbehinderte, deren Angehörige und

Interessierte
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Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Schweinesteaks gewürzt ����������� 100 g 1,09
Frische Bratwurst
mit Schafskäse ������������������������������������������ 100 g 0,89
Schweinesteaks gefüllt �������������� 100 g 1,09
Gyrossalat ���������������������������������������� 100 g 1,39
Bratenaufschnitt ������������������������� 100 g 1,79
Frischwurst-Aufschnitt ��������� 100 g 1,39

Unsere Angebote vom 25.08.–29.08.2026

Öffnungszeiten:
Di�–Fr� 7�30–13�00 Uhr | Di� + Fr� 15�00–18�00 Uhr | Sa� 6�30–12�00 Uhr

34388 Trendelburg-Eberschütz | Eichenweg 2
Telefon 05671 8869097 Die komplette Speisekarte abrufbar auf facebook.com

Essen to Go pausiertaus gesundheitlichenGründen für etwa5 Wochen.Wir bittenum Ihr Verständnis!

Edermünde – Bei der Feier-
abendwanderung „Mit dem
Mittelgebirgsstürmer hoch
hinaus - Gipfelstürmer am Bil-
stein“amFreitag,28.August, ist
es Besucherinnen und Besu-
chernmöglich,von17bis19Uhr
den Bilstein im Naturpark Ha-
bichtswald zu erklimmen. Die
Wanderstrecke ist etwa fünf Ki-
lometer lang.
Treffpunkt ist der Wander-

parkplatz Bilsteinblick (ehe-
mals Bensberg) in Edermünde.
Reichliches Wissen über den
Habichtswald und seine Ge-
schichte wird von Naturpark-
führerin Julia Friedrichpreisge-
geben. Außerdem wird eine
JausealsStärkungamGipfelan-
geboten.

Zusätzlich bietet die Wande-
rung die Möglichkeit, weitere
Stempel im Gipfelpass oder in
der App SummitLynx zu sam-
meln. Kosten: 7 Euro (Erwach-

sene), 5 Euro (Kinder von sechs
bis16 Jahren).
Anmeldung erforderlich:

naturpark-habichtswald.de rax

Wanderung zum Feierabend

Gute Fernsicht erleben Wanderer, die den Bilstein erklim-
men. FOTO: JULIA SCHÜSSLER

Ehlen –Während die einen un-
ter praller Sommersonne das
Glaubensbekenntnis sprechen,
juchzen nur wenigeMeter wei-
ter Kinder vor Freude auf der
Wasserrutsche. Wasser spritzt,
irgendwo wird gelacht, die Po-
saunenspielen.Dazwischensit-
zen Familien auf Picknickde-
cken,KinderhaltenLuftballons
in die Höhe. Zwölf von ihnen
werden an diesem Sonntag ge-
tauft. Das Erlebnisbad Ehlen ist
für ein paar Stunden Kirche –
undzwar eineherrlich lebendi-
ge. „Schön, dass ihr diesen be-
sonderen Ort hier mit all den
Geräuschen im Hintergrund
mit Glauben erfüllt“, sagt Pfar-
rerin Tabea Schmitt zur Begrü-
ßung. Das Rauschen des Was-
sers, Kinderstimmen, dazu Po-
saunenundder Jugendchoraus
Wolfhagen: Nichts muss leiser
werden, damit es feierlich sein
kann.

Daraufvertrauen,
gehaltenzuwerden

„Schwerelos – Deine Taufe er-
leben“ haben die Kirchenge-
meinden aus der Region Süd
des Kirchenkreises Hofgeis-
mar-Wolfhagen ihr gemeinsa-
mesTauffestgenannt.Pfarrerin
Kathrin Wittich-Jung greift das

Bild des Wassers auf: Wer sich
tragen lässt, müsse nicht alles
aus eigener Kraft halten. Auch
derGlaubekönnediesesGefühl
geben: Belastendes abgeben
unddarauf vertrauen, gehalten
zusein.
Doch eine Taufe als Event –

passt das überhaupt zusam-
men? Für Pfarrer Friedemann
Rahn aus Zierenberg ist das
kein Widerspruch. Eine Taufe
sei etwas „grundlegend Verän-
derndes“, ein berührender Mo-
ment,mit demetwasNeues be-
ginne.Warumalsonichtöffent-
lich unter freiem Himmel, bei
Sonnenschein, Musik und gu-
ter Stimmung feiern? „Das
passt ganz hervorragend zu-
sammen“, sagtRahn.
Dann verteilen sich die Pfar-

rerinnen und Pfarrer über das
Freibad. Luftballons weisen ih-
nendenWegzudenTauffamili-
en. Manche Kinder werden auf
der Wiese getauft, andere im
Wasser.Wer sich spontan noch
umentscheidet, darf ebenfalls
ins Becken. Kathrin Wittich-
Jung steigt mitsamt Talar hin-
ein. Dass der nass wird? Kein
Problem. „Es ist nicht das erste
Mal“, sagt sie und lacht. Kurz
darauf steht siegemeinsammit
den Zwillingen Jessie und Da-
mion Krahl und deren Familie

im Wasser, die Kinder werden
gesegnet – im Namen des Va-
ters, des Sohnes und des Heili-
genGeistes.
Für Denise Baum aus Naum-

burg ist gerade diese unge-
wöhnliche Form der Reiz. Ihr
Sohn Luan, der Dienstag vier
Jahre altwird, sei seit demMor-
gen so aufgeregt gewesen, dass
er dachte, heutewerde seinGe-
burtstag gefeiert. „Wir finden
eseinfach toll,weil dasmalwas
anderes ist als in der Kirche“,
sagt Baum. Auch die Gemein-
schaftgefalle ihr.
716 noch nicht getaufte Kin-

der waren im Vorfeld ange-
schrieben worden, zwölf Täuf-
linge sind schließlich dabei.
Rahn will daraus keine nüch-
terne Bilanz machen. Kirche
könne nur einladen und Ange-
bote schaffen. Er hoffe, dass
sich herumspricht, wie offen
und einladend dieses Format
sei. „Es ist jadocheineEntschei-
dungfürsLeben.“
Undwährend die letzten Tau-

fen laufen, geht der Freibadtag
einfach weiter. Die Sonne
brenntaufdieWiese.Dannwie-
der dieses Juchzen von der Rut-
sche: laut, unbeschwert, voller
Freude. An diesem Sonntag ge-
hört es einfachmit zumGottes-
dienst. SASCHA HOFFMANN

Zwischen Segen und
Wasserrutsche

Zwölf Kinder wurden am Sonntag im Freibad in
Habichtswald-Ehlen getauft

Taufe im kühlen Nass: Die Zwillinge Jessie und Damion Krahl mit ihren Taufpaten Rico Kilian
und Ellen Kopka sowie Mama Darleen (Mitte) und Pfarrerin Kathrin Wittich-Jung.

FOTOS: SASCHA HOFFMANN

Ein großer Tag imFreibad:LuanWeber ausNaumburgmit SchwesterMia,MamaDeniseBaum
und Papa Viktor Weber kurz vor seiner Taufe.



Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Brandwarnanlagen für die Feuerwehr:
Sparkassenversicherungunterstützt Stadt BadKarlshafenmit Zuschuss
zurAbsicherung der Feuerwehrhäuser
Feuer bei der Feuerwehr – diese Botschaft wünscht sich sicherlich nie-
mand. In den vergangenen Jahren kam es jedoch immer wieder zu teils
schwerwiegenden Bränden in Feuerwehrhäusern. Durch immer mehr
Elektronik und Akkus in Fahrzeugen, Gebäuden und Geräten steigt auch
hier die Brandgefahr, trotz regelmäßiger Überprüfung und Wartung. Bei
einemsolchenBrandkönnennicht nur hoheSchädenentstehen, sondern
auch die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr kann erheblich beeinträch-
tigt werden.
Aufgrund der jüngsten Ereignisse hat auch die Stadt Bad Karlshafen ihre
beiden Feuerwehrhäuser jetzt mit einer Brandwarnanlage ausgerüstet.
„Vernetzte Rauchmelder imGebäude und in den Fahrzeugen sollen dafür
sorgen, dass im Falle des Falles ein Brand schnell entdeckt und somit ein
Schaden so gering wie möglich gehalten werden kann“, erläutert Stadt-
brandinspektor Welf Steinheisser. Löst einer der Melder aus, werden die
Einsatzkräfte derWehren automatisch alarmiert.
Bei der Anschaffung der Anlage unterstützt die Sparkassenversicherung
nun die Stadt Bad Karlshafenmit einemZuschuss von 1.000 Euro.
„Leider kam es in der Vergangenheit immer wieder zu Bränden in Feuer-
wehrhäusern, die die Einsatzbereitschaft erheblich beeinträchtigten. Als
Marktführer in der Gebäudeversicherung in unserem Geschäftsgebiet
möchten wir einen Beitrag zum besseren Schutz der Feuerwehrhäuser
leisten“, sagt Andreas Haas, Direktionsbevollmächtigter der Sparkassen-
versicherung, anlässlich der Förderung. „So können Brände frühzeitig
erkannt, Schäden minimiert und die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr
dauerhaft gewährleistet werden – zumVorteil der gesamten Kommune.“
Für die unkomplizierte finanzielle Unterstützung durch die Sparkassen-
versicherung und die gute Zusammenarbeit bedankte sich Bürgermeis-
ter Marcus Dittrich bei Haas – und hob auch das Engagement der ehren-
amtlichen Feuerwehrleute bei der Verbesserung der eigenen Sicherheit
hervor: „Die Notwendigkeit der Brandfrüherkennung wurde von der
Feuerwehr erkannt und die Anlage wurde von den Einsatzkräften der
Feuerwehr selbst ausgewählt und installiert.“
Die Sparkassenversicherung engagiert sich seit vielen Jahren aktiv
für die Feuerwehren. Dabei stehen der Schutz und die Rettung von
Menschenleben ebenso im Fokus wie die Sicherung der Gebäude und die
Vermeidung von Schäden. Zu den Fördermaßnahmen zählen Jubiläums-
prämien, Zuschüsse für Brandschutzkoffer sowie vor allem die Aus-
stattung mit moderner und innovativer Feuerwehrausrüstung. Bis 2029
plant die Sparkassenversicherung, bei über 800 versichertenKommunen
den Einbau von Brandfrüherkennungsanlagen zu fördern und investiert
dafür insgesamt fast eineMillion Euro.
Weitere Informationen:www.sv-kommunal.de
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Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
21.08.2026 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
22.08.2026 – Sielen
Gemeinsame Kaninchen Jungtierschau des K20 „Diemeltal Sielen“ und des
W63 „Bühne und Umgebung“ auf dem Vereinsgelände „Auf der Steingrube“,
Beginn ab ca. 12.00 Uhr
22.08.2026 – Eberschütz
Jubiläumssommerfest am Damm in Eberschütz – Der AC Eberschütz lädt ein
ab 15.00 Uhr
25.08.2026 – Eberschütz
Blutspende vom DRK in der Diemeltalhalle, 15.45 Uhr–19.45 Uhr
29.08.2026 – Sielen
Fahrzeugpräsentation & gemütlicher Abend Feuerwehr Sielen, Gerätehaus
Feuerwehr Sielen, Beginn ab 15.00 Uhr
30.08.2026 – Langenthal
4. Dorfflohmarkt in Langenthal – 10–17 Uhr, Teilnahme kostenfrei, Anmeldung
bei Eric Deichmann (0163 6927748) oder Doreen Weifenbach (01520 9685013)
31.08.2026 – Gottsbüren
Blutspenden in der Reinhardswaldhalle Gottsbüren

13. Trendelburger Lichterzauber
+ + + Aufruf für Ausstellerinnen und Aussteller + + +
Am Samstag, den 28. November 2026 findet in der Zeit von 14.00 Uhr bis 21.00
Uhr, der 13. Trendelburger Lichterzauber in der Altstadt und in der Burg, statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich an unserem märchenhaften
Weihnachtsmarkt beteiligen würden. Sei es durch den Verkauf von Waren aller
Art, durch Speisen und Getränke, durch Ausstellung eigener Werke und Stücke
oder auch musikalisch-poetisch.
Seien Sie kreativ! Denn mit anspruchsvollen, außergewöhnlichen Angeboten ist
unser Markt seit Jahren etwas ganz Besonderes mit überregionaler Bedeutung
und bei den Besuchern stets in angenehmer Erinnerung.
Also zögern Sie nicht und melden Sie sich bis zum 04.Oktober 2026 an.
Anmelden können Sie sich ab dem 24.08.2026 unter dem Anmeldelink auf der
Homepage der Stadt Trendelburg unter www.trendelburg.de .
Stände auf der Burg werden von dort aus selbst vergeben.
Rückfragen dürfen gerne an Frau Schneider unter der 05675 7499-11 gestellt
werden. 07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar

Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen –300 Jahre Apothekengeschichte“
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr

17.05.2026 bis 18.10.2026 – Stadtmuseum Hofgeismar
DerWald lebt: Mitmachausstellung für Groß und Klein
Petriplatz 2 So./Di.–Fr. 14.00–17.00 Uhr

22.08.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Öffentliche Führung, Apothekenstraße 5 14.00 Uhr

23.08.2026 – Städtepartnerschaftsverein Hofgeismar e. V.
Boule im Park, Infos und AnmeldungWhatsApp 0172 5214479,
Brunnenpark Hofgeismar 10.00 Uhr

29. + 30.08.2026 – TSV Carlsdorf 1951 e. V.
Sport- und Sommerfest, Sportgelände Carlsdorf Heideweg 14

Sa. 13.30 Uhr / So. 11.00 Uhr

30.08.2026 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
Tag der offenen Tür, Feuerwehrhaus Hombressen 12.00–18.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Wolfhager Land – 17 Nach-
wuchskräfte des Maler- und La-
ckiererhandwerks haben ihre
Gesellenbriefe erhalten. Die
Maler- und Lackierer-Innungen
Kassel Stadt und Land sowie
Hofgeismar-Wolfhagen hatten
dazu gemeinsam zu einer Frei-
sprechungsfeier in die Kasseler
Sparkasseeingeladen.
Bernd-Peter Doose, Ehren-

kreishandwerksmeister und
Obermeister der Maler- und La-
ckierer-Innung Kassel Stadt
und Land, gratulierte den Ab-
solventen zu Beginn der Veran-
staltung.
ErhobdiegutenZukunftsper-

spektiven des Handwerks her-
vor und betonte, handwerkli-
chesKönnenbleibeauch inZei-
ten der Digitalisierung und
Künstlichen Intelligenz unver-
zichtbar.

BeruflichenWeg
weiter fortsetzen

Zugleich ermutigteDoose die
jungen Fachkräfte, ihren be-
ruflichenWeg durchWeiterbil-
dungen oder den Meistertitel
fortzusetzen. Ingo Buchholz,
Vorstandsvorsitzender der Kas-
seler Sparkasse, begrüßte die
Gäste und unterstrich die lang-

jährige Verbundenheit des Kre-
ditinstitutsmitdemregionalen

Handwerk.
Den Höhepunkt der Feier bil-

dete die Übergabe der Urkun-
den. Doose überreichte die Ge-
sellenbriefe gemeinsam mit
Alexander Wilke, Lehrlings-
wart der Innung Kassel Stadt

und Land, sowie Marc Döring,
Obermeister der Innung Hof-
geismar-Wolfhagen.
Besonders ausgezeichnet

wurdeGetoarHasani, der seine
Ausbildung als Innungsbester
abschloss und hierfür eine be-

sondere Ehrung erhielt. Zum
Abschluss dankte Doose den
Ausbildungsbetrieben, den
Ausbildenden, den ehrenamtli-
chen Prüfern sowie den Lehr-
kräftenderBerufsschule für ihr
Engagement.

Die Maler- und Lackierer-In-
nung Kassel Stadt und Land
zählt derzeit knapp 70 Lehrlin-
ge. Mit der Freisprechungsfeier
schlossen die 17 Nach-
wuchskräfte ihre Ausbildungs-
zeitoffiziell ab. ria

Feierliche Übergabe der Gesellenbriefe
Maler- und Lackierer-Innung gratuliert 17 Nachwuchskräften

Die Gesellinnen und Gesellen der Maler- und Lackierer-Innung Kassel Stadt und Land mit Frank Geiger (von links, Gesellenprüfungsausschuss Maler- und
Lackierer), Sven Dopatka (stellvertretender Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Kassel), Alexander Wilke (Lehrlingswart Maler-und Lackierer-In-
nung) und (4. v.r.) Bernd-Peter Doose (Ehrenkreishandwerksmeister und Obermeister Maler- und Lackierer-Innung Kassel Stadt und Land).

FOTO: MALER- UND LACKIERER-INNUNGEN

DieseGesellenwurdenfreigesprochen
JustinBernhardtausWolfhagen(Ausbildungsbetrieb:MalermeisterDöring),PhilippDolchausEdermünde(Weigand), Julien
FuhrmannausKassel (MarcelBong),AlexanderGeistausKassel (MalerBischoff),DustinGöbelausLohfelden(Stadtbild–gemein-
nützigeGesellschaft),MiaGuickingausNieste (MartinBliedung),GetoarHasaniausVellmar (MalerBrede),MarkHeitmannaus
Kassel (Jafka),MikaNeuhäuserausKassel,TimSchierlausCaldenundLucioNoelWenzelausHofgeismar (alleDittmarMaler-und
Verputzgesellschaft),Max-LewisSchindehütteausCalden(Werner&Sohn),MarvinSchützeausKassel (ChristofLandau),Yonti
MarieHabtomundDavidSokolovski,beideKassel (beidePinguinSystem),DejanSucicausKassel (FFBMalermeister),NiklasWötzel
ausReinhardshagen(MichaelBrill).

Zierenberg –ZumSommerfest
im Kirchgarten der evangeli-
schen Stadtkirche lädt die Initi-
ative Kirche und Kultur Zieren-
berg für Sonntag, 23. August,
ein. Beginn ist 15 Uhr. Besucher
erwarteteinUnterhaltungspro-
gramm, auch Essen und Ge-
tränkewerdenangeboten.
Ab 16 Uhr sorgt die Schüler-

band der Elisabeth-Selbert-

Schule für musikalische Unter-
haltung. Anschließend spielt
das Trio Schlagerlust Schlager
und Rock ’n’ Roll aus den 50er-
und 60er-Jahren. Das Trio spielt
unter anderem Lieder von El-
vis, Jerry Lee Lewis, Peter Kraus
und Lolita. Der Eintritt zum
Sommerfest ist frei. Die Veran-
stalter freuen sich über Spen-
den. rax

Sommerfest im
Kirchgarten am Sonntag



Wir brauchen
Platz!

www.geschenkfabrik-lavida.de
www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich

https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

-30%*
AUF DIE THEMENWELT RELAXvon „Geschenk für Dich“

*Gültig ab Erscheinen, max. Rabatt 30%. Rabatte nicht addierbar.Solange Vorrat reicht. Abb. beispielhaft.
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* Legende: EA = Energieausweis, BEA = Bedarfsenergieausweis, VEA = Verbrauchs-
energieausweis, GZH = Gaszentralheizung, GEH = Gasetagenheizung, ÖZH = Ölzen-
tralheizung, EEB = Endenergiebedarf, EVK = Energieverbrauchskennwert, EEV = End-
energieverbrauch, EEK = Energieeffizienzklasse

Immobilienangebote in unserer schönen
Region gibt es bei den Zuhause Experten!

ZEIT FÜR IHRE
WUNSCH-IMMOBILIE

Ihr Experte für Immobilienkauf und -verkauf:

JONATHAN FERRILL

Freistehendes Einfamilienhaus in
beliebter Lage von Edermünde-Grifte

Umfangreich saniertes
Ein- bis Zweifamilienhaus
in Wolfhagen-Ippinghausen
Baujahr: ca. 1920, Sanierung ca. 2003
Wohnfl.: ca. 160 m²
Zimmer: 6
Badez.: 3
Grundst.: ca. 762 m²
Garagen: 3
Sonstiges: Nebengebäude mit Werkstatt

Frei nach Absprache. ÖZH*, VEA*,
EEV* = 159,0 kWh/(m²a), EEK* = E.

Kaufpreis: 265.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl.

MwSt. vom Kaufpreis

Modernisiertes 5-FH als
Kapitalanlage oder zur
Selbstnutzung in Naumburg
Baujahr: ca. 1920, Mod. ca. 1998/2025
Wohnfl .: ca. 334 m²
Zimmer: 12
Badez.: 5
Grundst.: ca. 252 m²
Sonstiges: 5 Einheiten zwischen

ca. 36 m² und ca. 92 m² Wfl.

Ölzentralheizung, VEA*, EEV* = 112,2
kWh/(m²a), EEK* = D.

Kaufpreis: 225.000 €
zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. gesetzl.

MwSt. vom Kaufpreis

Baujahr: ca. 1955, Mod.
ca. 2019-2023

Wohnfl.: ca. 126 m²
Zimmer: 5 und 2 Bäder

Grundst.: ca. 600 m²
Garage: 1
Sonstiges: Pkw-Stellplatz,

Terrasse

Bezugsfrei nach Vereinbarung. GZH*,BEA*,
EEB* = 225,6 kWh/(m²a), EEK* = G.

Kaufpreis: 290.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl.

MwSt. vom Kaufpreis

KAUFEN · FINANZIEREN · ABSICHERN · VERKAUFEN · VERWALTEN www.zuhause-experten.de

Töpfermarkt 2 · 34369 Hofgeismar Hochzeitsstraße 2 · 34393 Grebenstein Schützeberger Str. 31 · 34466 Wolfhagen 05671 6058-570 info@zuhause-experten.de

Naumburg – Es ist schon ein
ganz besonderes Fest, das die
Naumburger Katholiken mit
Gästennunbereits zum78.Mal
in und an der Naumburger
Weingartenkapelle am Sonn-
tag gefeiert haben: das Wachs-
stockfest. Denn das Marienfest
hatseinenUrsprungfast600Ki-
lometer Luftlinie von der Stadt
an der kleinen Elbe entfernt –
in Mährisch Neustadt, heute
heißt der Ort Unicov, in Tsche-
chien. Gefeiert wurde auch an
diesem Sonntag, wie es inzwi-
schen in Naumburg Tradition
ist: mit einem Gottesdienst, in
dem der namensgebende
Wachsstock geweiht und an
den Ursprung des Festes erin-
nert wird, und einem anschlie-
ßenden gemütlichen Beisam-
mensein mit Gegrilltem, küh-
len Getränken und Blasmusik
von der Naumburger Stadtka-
pelle.
Das kleine Gotteshaus vor

denTorender Stadtwar rappel-
voll, ein Zeichen, wie sehr das
Fest in der katholischen Ge-
meinschaft in Naumburg ver-
ankert ist. Ein eigens für den
Anlass zusammengestellter
Projektchor aus Musikstudie-
rendenderKasselerUnimusste
sich im Eingangsbereich drän-
gen. Geleitet wurde der Chor
von Jonas Raschendorfer, des-

sen Großeltern zu den Perso-
nen gehörten, die 1946 die Tra-
dition des Festes aus ihrer alten
Heimat, aus der sie mit vielen
anderen Deutschstämmigen
vertrieben wurden, mit in die
neueHeimat Naumburg brach-
ten. Die Familie, heute vor al-
lem in Person vonMatthias Ra-
schendorfer, zählt seither zu
den wesentlichen Kräften, die
die Nachfeier des Mährisch
Neustädter Wachsstockgelöb-
nisfestes, so die korrekte Be-
zeichnung, pflegen und am Le-
ben halten. Aber wie genau ist
das Wachsstockfest eigentlich
entstanden? Dazu eine kurze
Zeitreise, die Stadtpfarrer i. R.
UlrichTrzeciok, derdenGottes-
dienst gemeinsam mit Pfarrer
Martin Fischer zelebrierte, mit
den Besuchern unternahm.
MährischNeustadtentstandim
frühen 13. Jahrhundert im heu-
tigenTschechien.Nachdemder
tschechische Reformator Jan
Hus als Ketzer verbrannt wor-
denwar, lehnten sich seine An-
hänger gegen den böhmischen
König und die katholische Kir-
che auf, es kam zum Bürger-
krieg.
Am Tag vor Mariä Himmel-

fahrt imJahr1424standeinhus-
sitisches Heer vor dem katholi-
schen, königstreuen Mährisch
Neustadt. Die Vorstadt war von

den Truppen bereits in Brand
gesteckt worden. Die Bewoh-
ner der Stadt rechneten mit
dem Schlimmsten. Eine junge
Frau namens Cordula soll sei-

nerzeit gelobt haben, dass sie
jährlich einenWachsstock – ei-
ne dünne Kerze, die aufgerollt
wird – in der Länge der Stadt-
mauer herstellen werde, wenn

dieStadtgerettetwird.
Die Stadt wurde tatsächlich

gerettet. Jahr für Jahr erfüllten
nun die Bewohner Mährisch
Neustadts das Gelübde Cordu-

las. Angesehene Frauen der
Stadt, die Wachsstockfrauen,
übernahmen über Generatio-
nen die Aufgabe des Wachs-
stockziehens. Eine der letzten
ist Ursula Kutscher, eine gebo-
rene Raschendorfer und gebür-
tige Mährisch-Neustädterin,
die auch in diesem Jahr trotz
ihres fortgeschrittenen Alters
wieder in typischer Tracht an
derNachfeierinNaumburgteil-
nahm und dazu extra aus Bay-
rischSchwabenangereistwar.
Das Wachsstockfest, darauf

wiesMatthiasRaschendorfer in
seiner Ansprache hin, sei trotz
seiner langen Historie zeitge-
mäß.Eshabe„geradeauchheu-
te wieder eine starke Bedeu-
tung, obwohl nur noch die al-
lerwenigsten von uns zu den
Heimatvertriebenen gehören,
die das Wachstock-Gelöbnis
einst nachNaumburg gebracht
hatten.“ Denn: „Das Gelöbnis
erinnert an erfahrene Not, Ver-
trauen auf Gottes Hilfe und
empfangene Gnade und ist an-
gesichts von Krieg, Flucht und
gesellschaftlichen Umbrüchen
bis heute von besonderer Aktu-
alität.“ Vielleicht werde das
Wachsstockfest auch deshalb
seit wenigen Jahren von tsche-
chischenKatholikenanseinem
Ursprungsortgefeiert.

NORBERT MÜLLER

Uralte Tradition mit aufgerollter Kerze
Naumburger Katholiken feierten das aus Mährisch Neustadt stammende Wachsstockfest

Zum Wachsstockfest gehört auch die kleine Prozession rund um die Naumburger Weingar-
tenkapelle. Zelebriert wurde der Gottesdienst von Stadtpfarrer i. R. Ulrich Trzeciok (Mitte)
und PfarrerMartin Fischer, der, wieMessdienser Lukas Schmandt (rechts), einenWachsstock
im Miniaturformat in der Hand hält. FOTOS: NORBERT MÜLLER

Wolfhagen – Im Erlebnisbad
Wolfhagen fand kürzlich ein
Sommerfest mit vielfältigem
Sport-, Freizeit- und Musikpro-
grammstatt.
Bei Sonnenschein, Tempera-

turen von über 30 Grad und
freiem Eintritt besuchten rund
1500Gäste das Badundnutzten
dasAngebot, das der Förderver-
ein gemeinsam mit dem
Schwimmbadteam organisiert
hatte.
Besonders gefragt waren laut

Angaben des Fördervereins das
Kuchenbuffet, Alis Kiosk und

dieWeinbar.
Sportlich Aktive kamen bei

Volleyball, einem Wasserball-
turnier, dem Klettergerüst und
demStrudelschwimmenauf ih-
re Kosten, bei dem die besten
Schwimmer ihr Können zeig-
ten.
Erneut sorgtendieVfL-Ringer

mit einer Vorführung für Be-
geisterung. Trotz der Hitze war
dieFasssaunastarkausgelastet.
Zum Ausklang legte DJ Papil-

lonSalsa-Musikauf, zuderviele
Besucher indenAbendtanzten.

nom

Sport, Tanz und Vergnügen im Erlebnisbad
Bei freiem Eintritt besuchten rund 1500 Gäste das Sommerfest im Bad

Akrobatisch: Die Ringer des VfL Wolfhagen zeigten beim Schwimmbadfest in Wolfhagen Athletik und Körperbeherr-
schung. FOTO: AXEL VETTER/NH
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Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG und das
Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und
Telefon informieren. Die Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@
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Entscheiden Sie sich noch heute für ein
Abo der gedruckten HNA und Sie erhalten
eine satte Geldprämie auf Ihr Konto.
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und profitieren

Auf der ersten Welle
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220 €bis 30.08.26

140 €180 € bis 13.09.26bis 06.09.26

Jetzt bestellen:
hna.de/countdown 0800 203-4567 (gebührenfrei)
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Burghasungen – Eine Auszeit
vom stressigen Alltag, ein Ort,
an demmandie Seele baumeln
lassenkann–werwünscht sich
das nicht? Die Zuschauerinnen
undZuschauerkonntenaufder
BergbühneBurghasungen jetzt
für knapp100MinutendemAll-
tag entfliehen. Bei perfektem
Sommerwetter, inmitten der
idyllischen Felsenkulisse, feier-
te das neue Familienstück
„Hawkfried“ des Vereins „Alles
nurTheaterHabichtswald“Pre-
miere.
Eingeleitet von Märchenvor-

leserin Marie-Luise Tripp be-
gann die Geschichte um Alvin
Rackermann, der von montags
bis samstags, von morgens bis
abends, rackerte. Nur sonntags
zog es ihn in den friedlichen
Habichtswald. Als er sich
wünschte, für immer dort le-
ben zu können, erfüllten ihm
zwei Feen diesen Wunsch. Sie
gaben ihm den Namen „Hawk-
fried“ – „Hawk“ für den Ha-
bicht und „Fried“ als Namens-
endung für den Bewahrer und
Beschützer.
Fortan lebte Hawkfried, ge-

spielt von Autorin Marie Hö-
reth, mit den Feen und Hoppe-
linchen, einem sehr musikali-
schenHasen, imWald. Doch so
schön die Ruhe auch war:
Hawkfried fehlte eine Frau an
seiner Seite. Mit ausgestreuten
Krumen und Lockzauberpuder
versucht er also, seine Traum-
frau anzulocken. Und es dauer-

tenicht lange, bis eineSchar in-
dividueller Gäste den Weg zu
Hawkfried fand.
Eine gestresste Radfahrerin

floh vor dem „Stadtbild“ – mit
vielen Autos und fehlender
Work-Life-Balance. Eine Schau-
spielerin wollte beim Waldba-
den ihreTrennungverarbeiten.
Und auch ein flirtbereiter Club-

gängerstießaufHawkfriedund
zeigte großes Interesse. Doch
Hawkfried zeigte sich abwei-
send. Schließlich suchte er sei-
ne Traumfrau, jedochwollte es
einfach nicht recht klappen.
Entweder hatten die Besuche-
rinnen einen Mann zu Hause
oder sie wollten nicht mit ihm
in seiner Hütte wohnen. In bei-

den Fällen sorgte Hawkfrieds
Frust für einen Zauber, durch
densie inseinenaußergewöhn-
lichenBäumenlandeten.
Für Hoppelinchen hingegen

lief es besser: Ein zweites Häs-
chen konnte angelocktwerden
undfortanuntermaltendiebei-
den das Geschehen musika-
lischimDuett. IhreGesangsein-

lagen sorgten regelmäßig für
Lacher imPublikum.
Und nicht nur potenzielle

Partnerinnen suchten die
Wald-Residenzen auf, auch die
GEZ stattete ihm einen Besuch
ab, um zu prüfen, ob der Be-
wohner dieser Hütte denn
nicht Rundfunkgebühren zah-
len müsse. Als die Feen von

HawkfriedsSituationerfuhren,
befreitensiedieDamenausden
Bäumen. Doch nach der zwan-
zigminütigen Pause ging das
Chaos von vorn los. Eine Buch-
liebhaberin, deren Zug sie auf
demWegzurFrankfurterBuch-
messe mitten im Wald abge-
setzt hatte, verirrte sich zu
Hawkfried.Auchdreispielende
Kinder, eine Wanderin, der
dank moderner App überwie-
gend Giftpilze erntende Pilz-
sammler Klaus-Peter und die
Tango tanzende Fidela kreuz-
ten Hawkfrieds Pfad. Als
schließlich zwei Waldarbeiter
auftauchten, um die außerge-
wöhnlichen Bäume zu fällen,
spitztesichdieLagedramatisch
zu. In diesen turbulenten Sze-
nen verpackte das Stück ge-
schickt aktuelle Gesellschafts-
kritik an Technikwahn, Büro-
kratie und mangelnder Work-
Life-Balance. Ob Hawkfried am
Ende doch noch seine Traum-
frau fand, sei an dieser Stelle
nicht verraten. Zum Abschluss
gab es lang anhaltenden Beifall
fürdiegelungeneRückkehrauf
die Bergbühne nach siebenjäh-
rigerPause.
WerHawkfried und seine un-

gewöhnlichen Waldgäste noch
kennenlernen möchte, hat da-
zu am Freitag, 21. August, und
amSamstag,dem22.August, je-
weils um 20 Uhr sowie am
Sonntag, dem23.August, um17
UhrGelegenheit.

CHRISTINA MICHLER

Mit Zauberpuder auf Traumfrausuche
„Alles nur Theater“ feierte Premiere mit „Hawkfried“ auf der Bergbühne Burghasungen

Gefahr für die besonderen Bäume: Hawkfried (Marie Höreth) versucht zu schlichten, bevor die herbeigeeiltenWaldarbeiter
(Ulrich Cordes und Thomas Vater) die Stämme mitsamt den unfreiwilligen Bewohnerinnen (Petra Warnecke, Marita Opitz
und Ines Steinmetz) fällen. FOTO: CHRISTINAMICHLER
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Philippinenburg/–thal –Nach
einer zweijährigen Pause ent-
puppte sich das von der Tau-
ziehgruppe Philippinenburg
und –thal am Samstag ausge-
richtete Tauziehturnier für
Hobbymannschaften als Publi-
kumsmagnet. Fast 200 Zu-
schauer waren auf die „Kolo-
nie“, wie der kleine Wolfhager
Stadtteilauchgenanntwird,ge-
kommen,umdasSpektakelam
Seil mitzuerleben. Wobei auch
sie, wie die Aktiven der sieben
Mannschaften, schon eine Por-
tion Stehvermögen und Kondi-
tion mitbringen mussten.
Denn imModus jeder gegen je-
den dauerte es exakt vier Stun-
den, bis das siegreiche Team
und seine Fans endlich den Er-
folg feiernkonnten.
Angetreten zu den Duellen

am Seil waren die Mannschaf-
ten „Die Halbstarken“, „Ach-
tung, Baum fällt“, „Team Voll-
saat“, „Landjugend Naum-
burg“, „Team B“, „Die Bier-
bauch-Berserker“ sowie
„Traumgärtner“. Alle mit einer
zusammengewürfelten Beset-
zung aus umliegenden Städten
und Dörfern. Wobei im Halb-
starken-Team mit der erst 13-
jährigen Emma Burghardt aus
Grebenstein, siewarmit ihrem
Vater gekommen, die einzige
weibliche Zieherin am Seil
stand. Für sie, die sportlich im
Handball und Tennis aktiv ist,
war es eine sportliche Premie-
re. Und Emma hatte dann

durchauseinenGrundzumFei-
ern. Denn die „Halbstarken“
qualifizierten sich überra-
schend nach den Gruppenzü-

gen für die aus vierMannschaf-
tenbestehendeFinalrunde.
Hier trafen sie auf die zweite

Überraschungsmannschaft des

Tages, auf die „Landjugend
Naumburg“, die mit ihren
sechs Ziehern mit 596 Kilo-
gramm das höchste Kampfge-

wicht auf die Waage brachte.
Überraschtwarendie Jungs aus
der Stadt an der kleinen Elbe
über den Einzug ins Halbfinale

auch selbst: Im Vorfeld des Tur-
niers war ihr Coach Moritz Ha-
mel noch davon überzeugt,
„dass wir hier kein Bein auf die
Erde kriegen werden“. Aber er
sollte sich täuschen. In den bei-
den Zügen um Platz drei gegen
die „Halbstarken“ gewannen
die Naumburger den ersten
Zug, mussten im zweiten Zug
aber den „Halbstarken“ den
Vortritt lassen. Also war im
Kampf um Turnierbronze ein
dritter Zug notwendig, den die
Landjugendfürsichentschied.
Das Finale zwischen den

„Bierbauch-Berserkern“ und
„Achtung, Baum fällt“ um den
Turniersieg, hatte sich nach
den Vorrundenzügen abge-
zeichnet. Beide ließen sich in
denGruppenbegegnungenvon
keinem Kontrahenten in
GrundundBodenziehen. Imdi-
rekten Vergleich gab es da mit
jeeinemGewinnzugeinUnent-
schieden. Und auch im Duell
um den Turniersieg war der
entscheidende dritte Zug not-
wendig. „Achtung, Baum fällt“
siegte im ersten Zug, im zwei-
ten Zug setzten sich die Bier-
bäuche durch. Doch im not-
wendigen dritten Zug platzte
dann für Bierbauch-CoachMat-
thias Ickler aus Istha, Jahrzehn-
te lang erfolgreich bei den Tau-
ziehern des Jungbauernclubs
Balhorn am Seil, der Traum
vom Siegerpokal. Denn den si-
chertensichdieBaumfäller.

REINHARD MICHL

Baumfäller und Berserker am Seil
Sieben Hobby-Mannschaften kämpften beim Hobby-Tauziehturnier auf der Kolonie um den Pokal

So sehen Sieger aus: Die Mannschaft „Achtung. Baum fällt“ holte sich mit ihrem Erfolg im Finale gegen die „Bierbauch-
Berserker“ den Pokal. FOTOS: REINHARDMICHL

Niederelsungen – Am Wo-
chenende rund um den 14. bis
16. August zogen 30 Mädchen
und Burschen unter der Lei-
tung der diesjährigen Kirmes-
väter Florian Lehmann und Ja-
kob Tripp durch das „spielende
Dorf“ Niederelsungen. Wäh-
rend beim Ständchenspielen
amSamstagdie Instrumentalis-
ten der Kapelle „Die Spitzbu-
ben“ aus dem Erpetal in einem
überdachten Planwagen chauf-
fiert wurden und auch der Ge-
tränkepavillonvoneinemFahr-
zeug gezogen wurde, mussten
die Kirmesmädchen und -bur-
schendenlangenMarschdurch
den Ort zu Fuß bewältigen. Be-
sonders den ständig schwen-
kenden Kirmesfahnenträgern
sowie Festwirt Thorsten Leim-
bach, der im Kostüm der Tradi-
tionsfigur Kirmesbär steckte,
floss der Schweiß in Strömen.
Der Spaß an der Freude litt dar-
unter allerdings nicht – im Ge-
genteil: Laut Angaben der Ver-
anstalter herrschte überall aus-
gelasseneFesttagslaune.

◾ ZahlreicheZuschauer
Auch die zahlreichen Zuschau-
er an den Straßenrändern lie-
ßen sich von der Hitze nicht
bremsen. Siebrauchtenvomei-
gens dafür zuständigen Tanz-
Kirmesbären gar nicht erst ani-
miert zu werden, um zu den
Rhythmender „Spitzbuben“ ei-
ne flotte Sohle aufs Parkett zu
legen.
Die Kirmes in Niederelsun-

genkannauf eine langeTraditi-
on zurückblicken: Schriftliche
Dokumente belegen laut Orts-
angaben, dass hier bereits im

Jahr1830Kirmesgefeiertwurde
– üblicherweise im Festzelt auf
dem Kirmesplatz an der Niede-
relsunger Straße. In diesem
Jahr war dies wegen Straßen-
bauarbeiten jedoch nicht mög-
lich, sodass die gesamte Fest-
tagsgaudi in das örtliche Haus
des Gastes verlegt werden
musste. Verantwortlich für die
Ausrichtung der Kirmes im
„spielenden Dorf“ ist seit fünf
Jahren ein eigens dafür gegrün-
deterFörderverein,wieKirmes-
vater Florian Lehmann mitteil-
te.

◾ Kinderkirmes
Dort fiel am Freitagabend im

vollbesetztenSaalmitdenLive-
Experimenten von Konrad Stö-
ckel der Startschuss in das Kir-
meswochenende. Nach dem
Ständchenspielen am Samstag
sorgten am Abend die „Feld-
berggranaten“ mit heißen
Rhythmen für eine tanzwütige
Atmosphäre. Der Sonntag be-
gann mit einem Festgottes-
dienst und anschließendem
Frühstück. Am Nachmittag
standen Kinderkirmes mit
Spiel und Spaß auf dem Pro-
gramm. Dazu lockte ein reich-
haltiges Kaffee- und Kuchenbü-
fett zahlreiche Schleckermäul-
chenan.

REINHARD MICHL

Heiße Rhythmen für Tanzwütige
Im spielenden Dorf Niederelsungen wird seit 1830 die Dorfkirmes gefeiert

Ständchenspielen: Dafür waren amWochenende in Niederelsungen „Die Spitzbuben“ zuständig. FOTOS: REINHARDMICHL

LangerMarsch durch das Dorf:Ein Teil des Niederelsunger Kir-
mesteams schwenkte die Fahnen.

Heimarshausen – Einen
Dorfflohmarkt für Heimars-
hausen haben die Landfrauen
für Sonntag, 6. September, or-
ganisiert. Die mit Luftballons
gekennzeichneten Stände sind
in der Zeit von 10.30 bis 15.30
Uhr geöffnet. Eine Übersichts-
karte informiert über alle
Standorte,die imOrtverteilt zu
finden sind. Essen und Geträn-
ke werden an zwei zentralen
Essensständen für die Besuche-
rinnen und Besucher bereitge-
halten. red

Luftballons
kennzeichen

Flohmarktstände

Bad Emstal – Das Vokalensem-
ble „Einfach Wir“ bereitet un-
ter der Leitung von Chorleiter
Waldemar Sheljaskow ein
Weihnachtskonzert vor und
öffnetdafürseineProbenfürin-
teressierte Sänger. Die Proben
beginnen am Dienstag, 18. Au-
gust, und finden bis zum Kon-
zerttermin am Sonntag, 29. No-
vember, jeden Dienstag um 19
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Bad Emstal-Balhorn,
Bruchstraße20, statt.
WerohneMitgliedschaft inei-

ner vierstimmigen Chorge-
meinschaft mitsingen möchte,
ist nach Angaben des Ensem-
bles willkommen und kann bis
Dienstag, 15. September, ein-
steigen. Das Weihnachtskon-
zert ist für Sonntag, 29. Novem-
ber, imAnschluss an denWeih-
nachtsmarkt in der Balhorner
Kirchegeplant. cb

Sänger für
Projektchor
gesucht



Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Malermeister
Alfred Woletz

* 06.06.1926 – † 11.08.2026

Ein langes und erfülltes Leben ist zu
Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied

Wolfgang und Ulrike
Kathrin und Marc mit Lena & Max und Luisa

Sandra und Peter mit Emil und Sophia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 25. August 2026 um 14 Uhr

von der Friedhofshalle Wettesingen aus statt.

Von freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.
Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

„Fredi“

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und uns ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank geht an das
Pflegeteam der Station 2 im
Neuen Brunnenhaus.

Im Namen der Schwestern
Leni Kloppmann
Anita Hohmann

Deisel, im August 2026

Adolf Heere
† 20.06.2026

Ein langes Leben ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hilde Thomeyer, geb. Gleim
die im hohen Alter von 94 Jahren friedlich

von uns gegangen ist.

Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit
und viele gemeinsame Erinnerungen.

In unseren Herzen bleibst du bei uns.

In liebevoller Verbundenheit:
Doris, Joachim, Sven,

Tanja und Dean

Die Beisetzung fand
im engsten Familienkreis statt.

Hümme, imAugust 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Ulli Pies
* 26.01.1959 † 08.08.2026

Du fehlst!

Deine Susanne
Marion
Andreas
Norbert

Trendelburg-Sielen, im August 2026

Auf Wunsch des Verstorbenen findet
die Beisetzung im engsten

Familienkreis statt.

EIN JAHR OHNE DICH ...

Gerd Meyer
† 22.08.2025

EIN JAHR DER STILLE, EIN JAHR
DES VERMISSENS, WAS BLEIBT
SIND DIE SPUREN DEINES LEBENS
UND DIE DANKBARE ERINNERUNG,
DIE UNS NIEMAND NEHMEN KANN.

UNVERGSSEN

SANDRA UND MARLENE

Herzlichen Dank

Hermann
Maehl
† 21.07.2026

sagen wir allen, die mit uns
Abschied genommen haben und
auf so vielfältige Weise ihre Anteil-
nahme und Verbundenheit zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Frau Pfarrerin
Schwarz für ihre tröstendenWorte,
den Mitarbeiter/innen vom
Seniorenheim Stammen „Land-
graf-Carl-Weg 2“ und Dr. Schmidt
für die fürsorgliche Betreuung und
dem Bestattungshaus Humburg für
die Unterstützung und Gestaltung
der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen:

Monika Vögeli

Trendelburg, im August 2026

Herzlichen Dank
Es ist so schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe und

Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Wolfgang Lindner
† 27. 7. 2026

Danke allen,
die sich mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Angehörigen
Karin Lindner

Kinder, Enkel und Urenkel

Calden, im August 2026

† 28. Juni 2026

Wilfried
Matzat

Danksagung

Wir möchten uns bei allen, die uns
in der Zeit des Abschiednehmens
und in der Zeit der Trauer begleitet
und uns auf vielfältige Weise

bedacht haben,
sehr herzlich bedanken.

Es ist schön zu wissen,
dass man auch diesen Weg
nicht alleine gehen muss.

Im Namen der Familie

Gabriele Matzat

Grebenstein-Burguffeln,
im August 2026

Alles was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Zeichen der
Anteilnahme

Niichht nur bbeii dden Trauerffeiierlliichhkkeiiten iin dder Kiirchhe undd wähh-
rend der Beisetzung sind frische Blumen ein wichtiges Zeichen
der Anteilnahme. Blumen auf dem Grab sagen zu jeder Zeit
„wir denken an Dich“. Sträuße und Gestecke sind zu jeder
Jahreszeit verfügbar, sie sind nicht nur bunt und duftig, sondern
auch die individuellste Möglichkeit, Trauer und Anteilnahme
auszudrücken.Kein Srauß gleicht dem anderen.Wer die Lieblings-
blumen des Verstorbenen kennt, wird diese wählen.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.
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Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Stellenangebote

BÜRGERBERATER/-in

GLÜCKLICHMACHER/-in

& ORDNUNGSHÜTER/-in

Wir suchen Dich als

Komm in unser Team!
Für unsere Stadt.
Für unsereMenschen.
Für unserMiteinander.

Mehr Infos gibt´s hier!

https://www.trendelburg.de/rathaus-und-politik/stellenangebote

(m/w/d) in Vollzeit

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Karlshafen
Helmarshausen

• Liebenau
Niedermeiser

• Naumburg
Stadt

• Trendelburg
Langenthal

• Wesertal
Gieselwerder
Lippoldsberg

• Wolfhagen
Ippinghausen
Niederelsungen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung vor
Ort bewerben und Chef:in werden in:

Immowelt

Bauern-, Rest- und Pferdehö-
fe sucht freytag immobilien
0551/55563

www.die-zusteller.de · Tel. 0561 203-1175

Aktivrentner
(m/w/d) gesucht

die-Zusteller

Rentner aufgepasst: Durch die neue
Aktivrente ist ein steuerfreier
Zuverdienst in Höhe von bis zu 2.000 €
monatlich möglich.

Du bist Frühaufsteher, gut zu Fuß,
gerne an der frischen Luft unterwegs
und möchtest deine Rente aufbessern?
Dann melde dich bei uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d).

für die Zeitungsverteilung an
deinem Wohnort.

AmMittwoch, 26.08.2026,
feiere ich meinen

90. Geburtstag.
Wer mir gratulieren möchte, ist in

der Zeit von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr
in die Essbar in Hofgeismar

herzlich eingeladen.

FriedaGeule

90

Familienanzeigen

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

Mit SICHERHEIT
für ALLE
was dabei!

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Wir kaufen Modelleisenbahnen: Startpackung od.
Sammlung aller Marken, Modellautos Herpa Wiking
und Modellbahnzubehör. Telefon 05662 400600

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317
Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Eine Familienanzeige
zeigt auf nette Art an,
wie sehr Sie sich über
die vielen Glückwünsche
zu Ihrem Festtag
gefreut haben.

Zeitunglesen heißt informiert sein

Zeitunglesen heißt
informiert sein
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Limousin Roastbeef & Rib Eye am Stück 100 g 2,99
Klare's Ofentrio je 1 kg Grill-, Sahne- & Gyrosbraten 29,00
mager vom Kotelett

Echter Genuss aus der Region – von unserer Limousin-Rinderzucht bis hin zu hand-
werklich hergestellten Fleisch- undWurstspezialitäten aus eigener Schlachtung.

Qualität, Frische und Herkunft, auf die Sie sich verlassen können.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 25.08. bis 29.08.2026

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Wir braten für euch – Freitag ab 11 Uhr
½Hähnchen, Schnitzel XL&Haxen Stück 2.992.99
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr

Unsere Specialcuts vom Limousinrind & Strohschwein:
„dry aged“T-Bone-Steak, TeresMajor, Beef Hammer, American Ribs

Grilltasche 10er P. Grillwurst, nachWahl mit 6er Grillfleischsortiment nur 20,00
Bratwurst "Nürnberger Art" 100 g 0,99
Fleischsalat nach Art des Hauses 100 g 0,99
Frischwurstaufschnitt verschiedene Sorten 100 g 1,19
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Hofgeismar/Zierenberg –Der
Kammerchor„conVoce“hatfür
das neue Programm „Songs for
Love and Justice“ zeitgenössi-
sche Chormusik mit frühbaro-
ckenMotettenkombiniert.
Die beiden Konzerte finden

am Samstag, 29. August, um
19.30 Uhr in der Neustädter Kir-
che in Hofgeismar und am
Sonntag, 30. August, um19 Uhr
in der Stadtkirche in Zieren-
bergstatt.
In dem Programm begegnen

sichWerke unter anderem von
Ē�riks Ešenvalds und Morten
Lauridsen mit doppelchörigen
Motetten von Heinrich Schütz,
deren Musik Raum für Erstau-
nen und Ehrfurcht vor Schöp-
fungundLiebegebensoll.
Mitdem„SongforJustice“des

norwegischen Komponisten
KimAndréArnesenerklingtzu-
demeinWerk, indemdieSehn-
suchtnachFriedenundGerech-
tigkeit imMittelpunktsteht.
Mitwirkende sindnebendem

KammerchordasEnsemble „La

Visione“ aus Kassel sowie Solis-
ten an Klavier, Orgel und
Schlagwerk.

Der Eintritt beträgt bei freier
Platzwahl 18 Euro, die Karten
sind an den Abendkassen je-

weils eine Stunde vor Kon-
zertbeginnerhältlich.

bar

Kammerkonzerte mit „conVoce“ und Gästen
Zeitgenössische Chormusik trifft auf frühbarocke Motetten in zwei Konzerten

DerChor conVoceund InstrumentalistendesEnsembles LaVisionebei einemfrüherenKonzert
in der Altstädter Kirche Hofgeismar. ARCHIVFOTO: MARKUS LÖSCHNER

Sand – Bereits zumdrittenMal
organisieren die Bad Emstaler
Vereine FinE (Familientreff in
Emstal) und Wundertüte wie-
der einen Freiluft-Flohmarkt
mit Bekleidung, Spielzeug und
mehr „Rund ums Kind“ in der
Allee im Kurpark in Sand. Laut
Ankündigung startet die Akti-
on am Sonntag, 13. September,
um 14 Uhr. Im Laufe des Nach-
mittags kanndannbis17Uhr in
entspannter Atmosphäre nach
Herzenslust gestöbert und ein-
gekauft werden. Für den Nach-
wuchs wird ein Kinderpro-
gramm auf dem Wasserspiel-
platzangeboten.
Für Essen und Getränke ist

mit Kaffee, Kuchen und kalten
Getränken aus dem Telcafé
gesorgt. red
Anmeldung:Wer sich als Ver-

käufer mit einem Verkaufs-
stand beteiligen möchte, mel-
det sichbis spätestens Sonntag,
6. September, per E-Mail an:
foerderverein-fine@gmx.de.
Standgebühr:einKuchen.

Shoppen, Spielen
und Schlemmen

im Kurpark
Wolfhagen – Drei Tage Frei-
burg erleben, inklusive Besuch
der Wasserwelt Rulantica, bie-
teteineHerbstfreizeitderEvan-
gelischen Kirchengemeinden
sowie der Evangelischen Ju-
gend Hofgeismar-Wolfhagen
für Jugendlicheabzwölf Jahren
vom7.bis9.Oktoberan.
Auf dem Programm stehen

nach Angaben der Veranstalter
eine Stadtbesichtigung in Frei-
burg, viel Gemeinschaft und
viel Spaß. Die Teilnehmenden
übernachten zwei Nächte in ei-
nemFreiburgerGemeindehaus
und erkunden von dort aus ge-
meinsam die Stadt. Ein beson-
derer Höhepunkt ist der Aus-
flug in die Wasserwelt Rulanti-
ca mit ihren zahlreichen Rut-
schen und Attraktionen. Wer
dabei sein möchte, muss sich
bis spätestens Montag, 31. Au-
gust, anmelden. red
Informationen und Anmel-

dung bei Pfarrer Martin Jung,
05692 / 991 486, und Pfarrerin
TabeaSchmitt, 0151 / 50 731 325.

Drei Tage Freiburg
und Rulantica

erleben

Stadtsingles, aber auch Land-
singles stehen in Nordhessen
unzählige attraktive Möglich-
keiten zur Freizeitgestaltung
zurVerfügung.Eigentlichsollte
es ihnen somit leichtfallen,
neue Kontakte zu knüpfen und
mit ein wenig Glück die Liebe
zufinden.
Doch warum gibt es dann so

viele Singles inHessen, die sich
mit der Partnersuche schwer-
tun oder über einen langen
Zeitraum hinweg allein blei-
ben, obwohl sie sich sehnlichst
eine Beziehungwünschen? Ein
Grund kann einMangel an Zeit
sein.
HabenauchSiezuwenigZeit,

um sich nach dem passenden
Partner oder der passenden
Partnerin umzusehen? Oder
können Sie sich beim besten

Willen nicht vorstellen, neben
Ihren vielen Verpflichtungen
auchnochZeit füreinePartner-
schaft aufzubringen? Eine Part-
nersuche mit der regionalen
Online-Partnerbörse Partner-
.HNA.de könnte die Lösung für

IhrZeitproblemsein.
Mit einer kostenfreien An-

meldung erhalten Sie eine ein-
fache Möglichkeit, andere Sin-
gles aus der Region kennenzu-
lernen, ohne viel Zeit investie-
ren zu müssen. Wenn Sie bei

der Partnersuche gezielt Aus-
schau nach Personen halten,
die inIhrernäherenUmgebung
wohnen, sparen Sie sich bei
späteren Treffen außerdem
wertvolle Zeit für aufwendige
Anreisen.

Keine Zeit für Partnersuche
und Beziehung?

Wie es trotzdemmit der Liebe klappt: Jetzt bei regionaler Partnerbörse
www.partner.HNA.de anmelden

Mit einer kostenfreien Anmeldung bei unserer regionalen Partnerbörse www.partner.HNA-
.de erhalten Sie eine einfacheMöglichkeit, andere Singles aus der Region kennenzulernen,
ohne viel Zeit investieren zu müssen. FOTO: YURI ARCURS/NH

So einfach geht‘s: Einfach QR
Code scannen und anmel-
den.

Hofgeismar – Die Kreisklinik
Hofgeismar lädt für Sonntag,
23.August,zumTagderoffenen
Tür ein. Die Veranstaltung fin-
det von 10 Uhr bis 15.30 Uhr
statt. Die Besucher können die
verschiedenen Abteilungen
kennenlernen und einen Blick
hinter die Kulissen zu werfen.
Bei Vorführungen wird moder-
ne medizinische Technik prä-

sentiert. Zudem stehen Ärzte
und Pflegekräfte für Gespräche
zur Verfügung und berichten
aus ihrem Arbeitsalltag. Für
jüngere Gäste gibt es Mitmach-
angebote, die zum Ausprobie-
ren und Entdecken einladen.
Damit sollen die vielfältigen
Aufgaben und Angebote der
Kreisklinik Hofgeismar an-
schaulichvermitteltwerden.bar

Tag der offenen Tür
in der Kreisklinik

Hofgeismar – ImStadtmuse-
umHofgeismar findetanläss-
lich der Wanderausstellung
„Kein Leben ohne Natur.
Schüler:innen malen Biodi-
versität“ am Dienstag, 1. Sep-
tember, ein kostenfreier Vor-
tragstatt.
Prof. Dr. Kai Füldner, Leiter

des Naturkundemuseums
Kassel, spannt in rund einer
halben Stunde einen Bogen
vonden in denBildern aufge-
griffenen Themen zur Biodi-
versität. Er erläutert, warum
die Vielfalt der Natur für die

Gesellschaft größere Bedeu-
tung gewinnen muss. Der
Vortrag beginnt um 19 Uhr,
derEinlass ist ab18.30Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht

erforderlich.
Die Wanderausstellung ist

noch bis Donnerstag, 10. Sep-
tember, im Stadtmuseum
Hofgeismar zu sehen. Geöff-
nethatdasMuseumwährend
des Ausstellungszeitraums
jeweils dienstags bis freitags
sowie sonntags von 14 bis 17
Uhr, derEintritt ist frei, Spen-
densindwillkommen. bar

Vortrag zur
Biodiversität


